
Gemeinde Ansuchen/Antrag
Angath

Dorfplatz 1, 6321 Angath  Fläche der Module in m²_________
www.angath.at  Ausführung dachparallel 
gemeindeamt@angath.tirol.gv.at (= max. 30 cm von der Dachhaut)

der Wohnung bzw. des Gebäudes, für welches die PV-Anlage gebaut wurde.

Datum Unterschrift des Anragstellers
Für nicht dachparallele Anlagen ist immer ein Bauansuchen zu stellen. Für dachparallele Anlagen
über 100 m² Kollektorfläche ist eine Bauanzeige einzubringen. Bitte aber auch 100 m² zuerst prüfen lassen

ANTRAGSTELLER
Nachname: Vorname:

Geburtsdatum: PLZ, Gemeinde:

PV Anlagen & Solaranlagen Förderung

Straße, Hausnummer:

IBAN: BIC: Bank:

STANDORT DER ZU FÖRDERNDEN ANLAGE

ERKLÄRUNG DES ANTRAGSTELLERS

Ich bestätige durch meine Unterschrift, dass die im Antrag gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen. 
Ich erkenne die Richtlinien dieser PV-Anlagenförderung an. Ich nehme zur Kenntnis, dass 
Förderungsbeiträge, die aufgrund falscher Angaben gewährt wurden, jederzeit zurückgefordert werden 
können. Ich stimme zu, dass alle im Ansuchen enthaltenen und bei der Abwicklung anfallenden Daten  
verabeitet und mit der Durchführung und Überprüfung der Förderung befassten Dienststellen und 
Institutionen übermittelt werden dürfen.

Adresse:

DER FÖRDERUNGSWERBER

Eigentümer                    Hauptmieter                       Untermieter                       Baurechtsinhaber

DEM ANTRAG IST BEIGEFÜGT

 Ausführungsbestätigung der ausführenden Firma

 Zustimmungserklärung des Eigentümers (falls Antragsteller nicht gleich Eigentümer ist)

 Einspeisevertrag
 Rechnung und Zahlungsbestätigung

Beschlussfassung vom 26.03.2026 über die Ergänzung der gemeindeeigenen Förderrichtlinien für 
Photovoltaik- und Solaranlagen dahingehend, dass die Förderung nur einmal innerhalb von 10 Jahren pro 
Haushalt in Anspruch genommen werden kann.



Gemeindeförderung laut GR. Beschluss vom 16.03.2023: Euro 100,00

Baurechtliche Prüfung:
 keine Genehmigung erforderlich
 Bauanzeige liegt vor  JA  NEIN
 Baubescheid liegt vor  JA  NEIN

Die Voraussetzungen für die Auszahlung wurden geprüft:

am: von: 100

Zur Zahlung angewiesen am: Die Bürgermeisterin:

VON DER GEMEINDE AUSZUFÜLLEN

Auszahlungsbetrag (EUR):


